
 
Liebe 

Liebe Deinen Nächsten... 
Es gibt die sensiblen Mitmenschen, und die Robusten, die scheinbar mehr aushalten. 
Forscher haben sich mit der Frage befasst, welche Faktoren unsere Möglichkeiten 
wachsen lassen, mit den alltäglichen Hindernissen zurecht zu kommen. Sind uns die 
Robusten wirklich ein gutes Vorbild. 

Das Ergebnis ist erstaunlich, neben dem unterschiedlichen Gepräge hat die Umgebung 
wesentlichen Einfluss auf die Fähigkeiten mit Hürden im Alltag gut leben zu können. In der 
Untersuchung zeigte sich, dass in einer sozialen Umgebung mit liebevollem Umgang, 
hoher Wertschätzung für die Menschen und vielen Kontaktmöglichkeiten, gerade die 
sensiblen Personen deutlich besser schwierige Aufgaben lösen und auch mehr Geduld 
dabei haben.  
In unsere Wiege sind unterschiedliche Gaben gelegt, dazu kommt, wie eine Beilage, der 
Ton und die Werke der Liebe. Besonders die Menschen, die sensibel auf die Aufgaben des 
Lebens, aber auch ihre Umgebung, reagieren, wachsen daran und zeigen besser als 
„Macher*innen“, ihre schönen Ergebnisse.  
Auch wenn unsere Herzen, schon so manche Schramme haben und vielleicht auch eine 
hölzerne Seite, ich denke mit der schweren Seite lebt es sich gut im Klima gegenseitiger 
Nächstenliebe. Noch besser mit Beiträgen von Jeder und Jedem, mindestens einmal am 
Tag. 

Habt euch einander lieb,  
lasst euch anfassen  
und bleibt zusammen. 
Der Pandemie zum Trotz. 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Heiko Ruff-Kapraun 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann,  Dr. 
Christoph, Klock, Heinz Lenhart, Erika Ochs, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko Ruff-
Kapraun und Dr. Hans Jürgen Steubing 
 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 


